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BUNDESMINISTERIUM FÜR " 
o L.AND':':UNDFORST~IIRTSCHA:FT >: :, 'Wien, G.Ii1 27. Jul.i 1970 

•• ,w •• :.',', 

Zl 065 ft 027-G/70·' 

.!. '. 

B e a n t~w 0 r tun g 

_ . ,45"6 I A.B. 
-zu~if/J . 

Präs. am--3-1.-Juli--1970 .. 

der schriftlichen Anfrage der Abgeordneten zum Nationalrat 

HAGSPIEL und Genossen (ÖVP) , Nr.228/J vom 80Juli '1970, be-' 

treffend die WeiterfÜhrung der Nilchmast von Kälbern. 

Anfrage: 

Sind Sie, Herr Minister, bereit, dem 'WLL"1sche der Präsi<lenten·· 

konferenz der Landvlirtschaftskammern Österreichs nachzul~OIJliD.en 

und die Nilchmast von Kälbern .bei gleichzeitigem I'1ilchliefer·· 

verzicht wieder v.lei ter zu führen? 

Antwort: 

Die Vollmilchkälbermastaktion hat den Ervlartungen nicht ent~· 

sprocheno Auf ·Grund der geringen Beteiligung ~~ dieser Aktion 

hat das Bundesministerium für Land-und Forstwirtschaft im 

Einve2:'ständnis rui t den Tierzucht~- ,r1ilchwirtschafts'~lmd Fütterungs­

referenten der Landwirtschaftskammernbekanntgegeben, daß d.iese. 

Aktio11 auf Basis der bis zum 31 ~ 12o"'1970~ auslaufenden Milchliefer­

verzichtserklärungen '1970 zu beenden. ist ~ 

Großes Interesse besteht hingegen an der Prämienaktion für 

weibliche Hastkälber o Durch di·ese wird eine Verringerung des 

Kuhbestandes , die Förderung des I1agermilchabsatzes und die 

Verbesserung der Kalbfleischversorgmlg ffilgestrebt. Sie entspricht 

den agrarpolitischen Zielsetzungen der Bundesregierung und wird 

daher in Zukunft fortgesetzt werden. 

Bereits 1969 wurden in <lieser 'A}rtion rund 110000 Hastkälber 

angeliefert und f.'ür das Jahr 1970 ko.nn mit einer weiteren-

.SteißerunGmitvoraussichtlich 200000 weiblichen Hastkälbern 

gerec:b..net \1erden. Hiefür beläuft sich der finanzielle Bedarf· 

für 1970 auf. rund 4:r1illionen Schilling ~ J?ür das Jahr ·1971 

ist beabsichtigt, die· weibliche Kälber:nastaktion durch den 

landwirt schaftlichen Beratungsdienst vlei ter zu propagieren, 
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sodaß hier .r:li t einem wesentlich höheren fina:.J.~i\(~ll"en A~fi;land 
von" 6 bis 7 Millionen Schilling z.u rechnen sein wird .. 
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Der EunB e Gmfn1:§t"er: .' " 
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